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Vorsitzender 

Wolfgang Kuhn 

 

Privat: 

Haldenbergerstr. 3, 80997 München 

Telefon: 0151/20037250 

 

 

Geschäftsstelle: 

BA-Geschäftsstelle Nord 

Hanauer Str. 1 

80992 München 

Telefon: 089 233-28067 

ba10@muenchen.de 

 

 

München, 22.09.2023 

 

Ort:                                 Gaststätte „Alter Wirt“, Dachauer Str. 274, 80992 München 

Beginn :                          19.35 Uhr 

Ende :                             22.20 Uhr 

Sitzungsleitung:              Herr Kuhn 
Protokoll:                         Frau Westner (Geschäftsstelle) 
Anwesende:                    siehe Anwesenheitsliste und Gästeliste 
Entschuldigt:                   siehe Anwesenheitsliste 

 

1. 

 

Eröffnung, Protokoll der letzten Sitzung 

 

 

 

1. 

 
Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt / geändert:  
3.3.1.5     BV Alfred-Drexel-Str. 3 
Zu 4.1.2   Vorabstellungnahme MOR zu Antrag 
6.7           Veranstaltung in städt. Grünanlage:  Karl-Lipp-Straße 
                Open-Air Theater für Kinder „Kerims Nase“ am 14.10.2023 

 
Die Tagesordnung wird mit dieser Ergänzung einstimmig angenommen. 

Das Protokoll der BA-Sitzung vom 24.07.2023 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

PLANR 

UA 

KVR 

 

2. 

 

Amtsniederlegung und Neubenennung  (§ 23 und § 23a BA-Satzung) 

1. der/des Inklusionsbeauftragten 

    -> Vorschlag der Fraktion Die Grünen:  Frau Monika Broxvall 

2. der/des Beauftragten gegen Rechtsextremismus 

    -> Vorschlag der Fraktion Die Grünen:  Frau Sylvia Holhut. 

Beschluss:  jeweils Zustimmung, einstimmig 

 

BA10 
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2. 

 

Bürger*innen haben das Wort 

 

 

 

1. 

 

Rücksichtsloses Verhalten von Autofahrern in der Brieger Straße gegenüber 

anderen Verkehrsteilnehmern 

 

Vorschläge (nach Diskussion):                                                                         

1. Missachtung Fuß- und Radweg bei Ausfahrten aus Tiefgaragen: 

Es gilt das "allgemeine Rücksichtnahmegebot" für Teilnehmer*innen am 

Straßenverkehr. Der BA10 sieht wenig Handhabemöglichkeiten rücksichtslo-

sem Verhalten von Anwohnern / Tiefgaragennutzern entgegen zu wirken.  

PI: kein Unfallgeschehen in diesem Zusammenhang. Empfehlung: Sensibili-

sierung der zuständigen Hausverwaltung (Anschreiben der TG-Nutzer?) 

2. Verparkung von Kreuzungen und Straßeneinmündungen: 

Allgemein gültiges Haltverbot in Kreuzungsbereichen. PI muss Verstöße ver-

stärkt ahnden, da die StVO Parken in Kreuzungsbereichen untersagt. 

3. Missachtung des Linksabbiege-Verbots (Brieger - in Allacher Straße): 

PI: kein Unfallgeschehen in diesem Zusammenhang. Verstärkte Beobach-

tung wird zugesichert. 
Der BA10 wird beim MOR den aktuellen Sachstand nachfragen bzgl. einer 
diskutierten Ampelanlage an der Einmündung Brieger - / Allacher Straße. 

Beschluss (wie Vorschläge):  Zustimmung, einstimmig 

 

Bürger 

 

2. 

 

Überflüssige Abriss- und Neubaumaßnahmen für Wohnsiedlung südlich der 

Bauberger-, westlich der Gube- und beidseitig der Karlinger Straße;  

Antrag auf ressourcenschonende Instandsetzung im Bestand 

 

Vorschlag nach Diskussion: Ablehnung des Antrages. 

Die GWG ist eine städtische Wohnbaugesellschaft, die im Zusammenwirken 

mit vielen Fachstellen die Planungen der Neubaumaßnahmen sozialverträg-

lich erarbeitet hat. Eine „Entmietung“ findet nicht statt. Auch wurden bereits 

Umplanungen im Bereich der vorgesehenen Tiefgarage (notwendig gemäß  

Stellplatzverordnung bei Neubauten) vorgenommen. Kein zusätzlicher 

Grundwasseraufstau und unnötige Flächenversiegelung, da die Tiefgarage 

unter Verzicht auf Keller unter den Gebäuden platziert wird. Der BA 10 wird 

in weiteren Planungsschritten (Bauabschnitte 3 bis 6) regelmäßig angehört. 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Ablehnung, mehrheitlich    (18:1) 

 

Der Antragsteller war in der Sitzung anwesend und hat die Beschlussfas-

sung zur Kenntnis genommen. 

 

 

Bürger 

3. Entschärfung der gefährlichen Kurvensituation auf dem Fuß- und Radweg 

der Borstei (parallel zum mittleren Ring zur Pickelstraße 

 

Vorschlag eines Schreibens an Baureferat:   

Dem BA 10 ist bekannt, dass diese Gefahrenstelle im Rahmen der Nord-

Süd-Grünverbindung mit umgeplant werden soll. Jedoch gibt es dazu noch 

keine aktuelle Zeitschiene. Deshalb ergeht die Bitte, kurzfristig geeignete 

Maßnahmen (z.B. Anbringung von Spiegeln) zur Entschärfung der gefährli-

chen Kurvensituation zu ergreifen. 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

Bürger 
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4. Parksituation Borstei bei Veranstaltungen im Olympiapark 

 

Vorschlag eines Schreibens an Mobilitätsreferat:   
Bitte um Realisierung von innovativen Ansätzen zur Verbesserung der für 
Anwohner unzumutbaren Parksituation. Das Anbringen von Schranken oder 
von Klappschildern wird als nicht zielführend angesehen. In diesem Zusam-
menhang wird auf in noch fast inhaltsgleiches unbeantwortetes Schreiben 
(weiteres Bürgeranliegen) vom 24.05.2023 verwiesen.  
 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

Bürger 

 

5. 

 

Nächtliche Ruhestörungen in der Grünanlage an der Vilniusstraße 

 

Vorschlag (nach Diskussion): eines Schreibens an Baureferat:   
In damaligen Einvernehmen mit dem BA 10 wurde die Durchwegung dieser 
öffentliche Grünanlage befestigt, beleuchtet und eine Sitzbank aufgestellt 
(aufgrund Bushaltestellenverlegung Linie 51). Diese Situation lädt – wie im 
Bürgeranliegen geschildert - nun ganzjährig zu nächtlichen Treffen von Ju-
gendlichen ein. Ein Abschalten der nächtlichen Beleuchtung wird aus Sicher-
heitsgründen nicht befürwortet, auch nicht die Entfernung der Sitzbank.  
Jedoch sollte an der besagten Bank und in deren Umgebung eine Beschilde-

rung mit Hinweis auf die Grünanlagensatzung angebracht (z.B. „Verbot Ru-

hestörung ab 22.00 Uhr“).  

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

Die Ehefrau des Antragstellers war in der Sitzung anwesend und hat die Be-

schlussfassung zur Kenntnis genommen. 

 

 

Bürger 

6. Austausch der Streuscheiben der Lichtzeichen der Fußgängerlichtanlagen 

rund um die Kleingartenanlage NW3 mit stehenden und gehenden Pumuckl-

Figuren 

 

Vorschlag:  Zustimmung zum (charmanten) Antrag und Bitte an Mobilitäts-re-

ferat um rechtliche Prüfung bzw. der Realisierungsmöglichkeit. 

Sinnvoll wäre dann sicherlich auch noch, entsprechende Erklärungsschilder 

an den Ampelpfosten anzubringen. 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

Bürger 

 

3. 

 

Berichte 

 

 

 

3.1 

 

UA Jugend, Soziales, Schule und Kultur 

 

 

 Frau Holhut berichtet aus der Unterausschuss-Sitzung am 13.09.2023        

(→ siehe UA-Protokoll, das den BA-Mitgliedern bekannt gegeben wurde), von den letzten 

REGSAM- und FAK- Sitzungen) u.a     

-  Nachbarschaftstreff in der Karlinger Str. 17 hat interimsweise Räume für 

Kulturschaffende bereit gestellt („Die Karlis“);                                                    

-  Projekt „Zum Wegwerfen zu schade“;                                                            

-  geplante Konferenz am 18.11.2023  „Armes München, reiches München“ ; 

-  Ärztemangel in Moosach. Bei Ausweisung neuer Baugebiete (z.B. Botani-

kum) sollte auch ein Augenmerk auf weitere Einrichtung zur Gesundheitsver-

sorgung (z.B. Mitplanung von Arztpraxen) gelegt werden. 
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 - das „Demokratiemobil“ platziert sich am 06. Und 07.10.2023 vor der „Meile 

Moosach“ am Bunzlauer Platz. 

 

 

3.2 

 

UA Verkehr 

 

 

 ./.  

 

3.3 

 

UA Bau, Umwelt, Klima und Wirtschaft 

 

 

 

3.3.1. 

 

Bauvorhaben (inklusiv Baumfällungen): 

 

 

 

1. 

 

Ehrenbreitsteiner Str. 36           (Nutzungsänderung Lager- und Schulungsräume im UG     

                                                              (Escape Game))                                                             

Empfehlung des UA:  Zustimmung zum Bauvorhaben 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

PLANR 

 

2. 

 

Breslauer Str. 9                 (Überbauung Telekom-Gebäudes mit Studentenwohnheim/  
                                                                gewerblicher Nutzung/Parkgarage)                                                   

Empfehlung des UA:  Zustimmung mit  Maßgabe:  
Eine intensivere Fassadenbegrünung könnte in Anbetracht der gleichförmi-
gen Fassadengestaltung das Anwesen äußerlich aufwerten. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

PLANR 

 

3. 

 

Seydlitzstr. 3                                                      (Neubau MFH (6 WE) mit Tiefgarage)   

 
Empfehlung des UA:  Ablehnung, da kürzlich eine ungenehmigte Baumfäl-
lung auf dem Grundstück geschah und der Freiflächengestaltungsplan fehlt. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Ablehnung, einstimmig 

 

PLANR 

 

4. 

 

Dessauer Str. 17       (Neubau Getränkemarktes (Dessauerstr. 17 / Pelkovenstr. 152) – TEKTUR) 

 

Empfehlung des UA:  Zustimmung, da nur Änderungen in den bekannten 

Planungen, keine weiteren Baumfällungen. 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

PLANR 

 

5. 

 

      ->  

 
Alfred-Drexel-Str. 3             (Neubau  161 WE, 85WE für Studenten, KiGa, TG – VORBESCHEID) 
 

Empfehlung des UA:  Vertagung und WV in Sitzung am 23.10.2023. 

Wegen herausragender Bedeutung des Vorhabens und offener Fragen, die 

auf Grund der schwer lesbaren Pläne bestehen, sollte in einem offenen Un-

terausschusses eine Vorstellung und Erläuterung erfolgen. 

 

Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung, einstimmig 

 

PLANR 

 

3.3.2. 

 

Baumfällungen (Baumschutz): 

./. 

 

 

 

3.3.3. 

 

Sonstiges: 

./. 
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3.4 

 

Sonstige Berichte 

 

 

 Stattgefundene Veranstaltungen: 

Herr Dr. Schacht: 

Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Moosach am 29.07.2023 

Frau Harper: 

11. Moosacher Musiknacht am 09.09.2023 

Frau Holhut: 

„RosaParkt“ (IMMa e.V.): testweise hat sich der Mädchenbus am 13.09.2023 

am St.-Martins-Platz platziert und wurde gut angenommen. Eine Einladung 

zur offiziellen Eröffnungsfeier wird erfolgen                                                

[Anm.: Einladung ist für 12.10.2023 von 15.30 – 17.30 Uhr eingegangen]. 

Veranstaltungshinweise: 

Herr Kuhn: 

- Sobald die neue Gesundheitsmanagerin des Projektes „München – gesund 

vor Ort“ im Dienst ist, ist ein Orientierungsworkshop rund um das Thema 

Hitze und Gesundheit für vulnerable Gruppen in Moosach vorgesehen (Auf-

taktveranstaltung am 3.11.2023); Teilnahme Herr Kuhn und Frau Holhut. 

 

 

 

4. 

 

Anträge  

 

 

 

4.1 

 

Anträge der Fraktionen 

 

 

 

1. 

 

Umbau der Einmündung Batzenhoferstraße in die Feldmochinger Straße  

und Aufwertung der Straßenfläche zum baumbestandenen Quartiersplatz 

 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

 

SPD 

 

2. 

 

Beschleunigung des Radverkehrs durch Anbringen eines Grünpfeils für  

Radfahrende - Kreuzungsbereich Schragenhofstraße/ Menzinger Straße 

 

Vorschlag:  Trotz Vorliegen einer (zustimmenden) Vorabstellungnahme des 

Mobilitätsreferates vom 06.09.2023 (email) möchte die Fraktion Ihren Antrag 

„offiziell“ [Anm.: Zuleitung als BA-Antrag im RIS] beantwortet wissen.                 

Es fand ein Austausch mit dem BA 9 statt, da der Kreuzungsbereich auch 

zum Teil dem 9. Stadtbezirk zugeordnet werden kann. Dieser begrüßt die  

Initiative des BA 10, wird dazu aber keinen eigenen Antrag stellen. 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

 

Grüne 

 

4.2 

 

Sonstige Anträge 

./. 

 

 

 

5. 

 

Entscheidungen [allgemein, Budgetangelegenheiten,  

Bürgerversammlungsempfehlungen] 

 

 

 

1. 

 

Stadtbezirksbudget:  Förderverein der Mittelschule München Moosach 

„Kunst kommt (in die) Schule“ im September/Oktober 2023 

Vorschlag: Zustimmung zur beantragten Summe. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

DIR 
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2. Stadtbezirksbudget:  Förderverein der Mittelschule München Moosach 

„Ausbildung der neuen Streitschlichter“ vom 25. -29.09.2023 

Vorschlag: Zustimmung zur beantragten Summe. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

DIR 

 

3. 

 

Stadtbezirksbudget:  Kreisjugendring München-Stadt  

Demokratie im Einsatz - Demokratiemobil München am 06./07.10.2023  

 

Vorschlag: Zustimmung zur beantragten Summe. 

 

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig 

 

DIR 

 

4. 

 

Stadtbezirksbudget:  AG  Buhlstraße e.V.,  Nachbarschaftstreff Karlingerstraße 

„Projekt  "Zum Wegwerfen zu schade..."“  vom 01.09. -31.10.2023 

Vorschlag: Zustimmung zur beantragten Summe. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

DIR 

 

5. 

 

Stadtbezirksbudget:  Soldaten- und Reservistenkameradschaft Nord West 

München Moosach; „Volkstrauertag 2023“ am 19.11.2023 

Vorschlag: Zustimmung zur beantragten Summe. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

DIR 

 

6. 

 

Stadtbezirksbudget:  Evangelisches Hilfswerk gGmbH 

„Sommerfest Teestube „komm““  am 11.08.2023 

Vorschlag: Zustimmung zur beantragten Summe. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

DIR 

 

7. 

 

 

      -> 

 

Stadtbezirksbudget:  Moosacher Faschingsclub -München e.V 

„Faschingssaison 2023/24“  vom 01.09.2023 -31.03.2024 

Vorschlag:  Vertagung und WV in Sitzung am 23.10.2023.                            

Es besteht noch Klärungsbedarf. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

 

DIR 

8. Stadtbezirksbudget:  TSV Moosach-Hartmannshofen 

„Moosach Cup 2023, Sommerfest sowie eigene Turniere/ Veranstaltungen“ 

am 09. und 10.09.2023 

Vorschlag: Zustimmung zur beantragten Summe. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

DIR 
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9. Entscheidung gemäß OB-Vollmacht:   

Standortgenehmigung für Parkscheinautomaten ("Seydlitzplatz") 

 

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig 

 

BAUR 

 

6. 

 

Anhörungen 

 

 

 

1. 

 

Änderung der BA-Satzung (Bürgerversammlungs-Empfehlung Stb. 21):  

Rechte der Bezirksausschüsse beim Baumschutz stärken 

 

Vorschlag (nach Diskussion):  

Zustimmung zum Vorschlag des Direktoriums, die Regelung der BA-Satzung 

zum Baumschutz („vollumfassende Information über alle Baumfällungs-an-

träge“) in der aktuellen Form beizubehalten. 

Jedoch wünscht sich der BA 10 als zusätzlichen Verfahrensschritt, dass sei-

tens der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) den BA´s in regelmäßigen Ab-

ständen stadtteilbezogen (Ersatzbaumkartaster-)listen übermittelt werden, 

aus denen hervorgeht a) an welchen Standorten Baumfällungen genehmigt 

und b) welche Ersatzbaumpflanzungen (+ Erfüllungsfristen) angeordnet wur-

den. Angebot des BA10, Kontrollbesichtigungen durch die BA-Baumschutz-

beauftragten vorzunehmen, ob die seitens der UNB geforderten Ersatzpflan-

zungen tatsächlich von den Grundstückseigentümern vorgenommen wurden. 

Der Vollzug bzw. das Säumnis von Ersatzpflanzungen würden im Gegenzug 

an die UNB zurückgemeldet werden. So könnte verhindert werden, dass Er-

satzpflanzungen (vorsätzlich) nicht durchgeführt werden und wertvoller 

Baumbestand zusätzlich verloren geht. 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

 

DIR 

 

2. 

 

Entscheidungsvorschlag zur künftigen Raumaufteilung Knotenpunkt 

Dachauer Straße/ Wintrichring/ Georg-Brauchle-Ring 

 

Vorschlag (nach Diskussion):  

Zustimmung zur Sitzungsvorlage / zum Antrag des Referenten mit kritischen 

Anmerkungen (zur Prüfung und Berücksichtigung bei der Entscheidung und 

weiteren Planungen):  

-  Im Falle eines Rückbaus der freilaufenden Rechtsabbiegespuren (4 Zu-

fahrten) wird dies an allen Einmündungen des Knotenpunktes zu erheblichen 

Rückstaus des mobilisierten Individualverkehrs führen. Die Leistungs-fähig-

keit der Kreuzung würde verringert werden.   

-  Dachauer Straße (südwestlicher und nordwestlicher Bereich)  - Führung    

2-Richtungsradweg: Dies würde bei vorgestellten Planungen zahlreiche 

Baumfällungen (Entfall Baumgräben) zur Folge haben. Vorgesehene 

Neupflanzungen könnten das Vernichten von wertvollem Altbaumbestand 

nicht ersetzen. Baumschutzbelange sollten stärker gewichtet werden und  

geplante Baumfällungen nochmal kritisch betrachtet werden. 

Auch RKU und PLANR sehen die dargestellten notwendigen Fällungen aus 

stadtklimatischen Grundsätzen negativ.                                                            

-  Haltestellensituation Buslinie 143 (Fahrbeziehung Wintrichring – Georg-

Brauchle-Ring: Die Verlegung der Bushaltestellen näher zum Knotenpunkt 

wird begrüßt. Bedenken: Mögliche Rückstaus auf neuen Rechtsabbiegespu-

ren können Verzögerungen der Haltestellenanfahrten nach sich ziehen.    

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig        

 

MOR 
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3. Bestellung einer städtischen Leistung: Vorschläge für Aufstellungsorte einer 

"orangenen Bank" 

 
Vorschlag:  Die Bank soll vor dem "Alten Wirt" aufgestellt werden (Blickrich-
tung Straße). 
 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig      

BAUR 

 

4. 

 

BA1:  Anpassung der Zulassungskriterien und echte Entscheidungsrechte für 

Bezirksausschüsse für Freischankflächen - mit der Bitte um Unterstützung 

und Ergänzung 

 

Vorschlag:  nur Kenntnisnahme, da keine Betroffenheit im 10. Stadtbezirk. 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Kenntnisnahme, einstimmig    

 

DIR 

(BA1) 

 

5. 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO: 

Ausweisung der Moosburger Straße zwischen Dachauer - und Holledauer 

Straße zur Fahrradstraße 

 
Vorschlag:  Zustimmung mit Hinweis auf unerledigten BA-Antrag [20-26/ B 
03647 vom 21.02.2022 ("Anfrage: Ausweisung eines Netzes von Fahr-
radstraßen in Moosach")] und Bitte um zeitnahe Beantwortung. 
 
Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig    

 

MOR 

 

6. 

 

Veranstaltungen in städtischen Grünanlagen:  Foolpool Straßentheater 

am Hartmannhofer Bächl am 30.09.2023 und 

im Amphionpark am 03.10.2023 

 

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig 

 

KVR 

 

7. 

 

Veranstaltung in städtischer Grünanlage:  Karl-Lipp-Straße 

Open-Air Theater für Kinder „Kerims Nase“ am 14.10.2023 

 

Die Antragstellerin war in der Sitzung anwesend und hat das Projekt noch 

einmal ausführlich vorgestellt. 

 

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig 

 

 

KVR 

 

7. 

 

Antworten auf Anträge des BA und der Bürgerversammlung 

 

 

 

3. 

 

Anfrage:  Sind schattenspendende Maßnahmen in der öffentlichen Grünan-

lage an der Untermenzinger Straße / Ecke Margarete-Steiff-Straße vorgese-

hen?   [BA-Antrag Nr. 20-26/B 05594; 74 neue Bäume wurde gepflanzt. Evtl. 

weitere Bäume möglich. Sonnensegel, Pergolen nicht leistbar.] 

 

Vorschlag: Bitte an das Baureferat um Vorschlag eines gemeinsamen Orts-

termins. Mit dessen Mitteilung, dass in der Grünanlage bereits bereits 74 

neue Bäume als künftige vorrangige Schattenspender gepflanzt wurden und 

weitere Baumpflanzungen möglich wären, möchte sich der BA 10 leider nicht 

zufrieden geben. Wie das Referat selbst erwähnte, werden diese (und mögli-

che weitere) Baumpflanzungen erst in zunehmenden Alter als Schattenspen-

der dienen. Es sollten nicht nur zusätzlich mögliche Standorte von Bäumen, 

 

BAUR 
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sondern auch andere kurzfristigere Möglichkeiten zur Beschattung bespro-

chen werden. 

 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig    

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmerkung: 

 

 

Die restlichen Tagesordnungspunkte 7 und 8 wurden vorher in den Fraktionen behandelt und    

werden deshalb nicht mehr aufgeführt. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez.                                                                                              gez.  

Wolfgang Kuhn                                                                            Geschäftsstelle für den BA10  
Vorsitzender                                                                                (Protokollierung) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


